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Kohlehydrate nach einem spannenden Fußballderby: 

        Unsere 1. Herrenmannschaft  schlägt Rot-Weiß 1:0 

 

 



 
Geehrt wurden bei der Jahreshauptversammlung im April 2010: 
 
Monika Wenninger (Foto) Verdienstteller für besondere Verdienste (über 10 Jahre 
Übungsleiterin der Gymnastikabteilung) 
Peter Linnemann, Verdienstteller für besondere Verdienste (langjährige Jugendarbeit). 
 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft goldene Ehrennadel: 
Dieter Bartel,   
Frank Pump,  
Harry Krüger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Runde Geburtstage ab 50: 
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                                                     In memoriam  Rudolf  Riemekasten

Am 28. Februar 2010
verstarb nach einem
Verkehrsunfall im Alter
von 67 Jahren unserer
Ehrenvorsitzender Rudolf
Riemekasten. Der
Braunschweiger Sport-
Club Acosta hat mit ihm
einen Freund,
Sportkameraden und
engagierten
Vereinsfunktionär viel zu
früh verloren. Unser Rudi
hat sich fast 48 Jahre für
seinen Sport und seinen
Verein spielerisch und
ehrenamtlich eingesetzt.

Erst als Fußballspieler, dann als Trainer unserer Fußball-Jugend und unserer
Fußball-Herren und seit März 1994 als Vorsitzender des SC Acosta 06 Braunschweig.
Im November 1991 gründete er eine Radsportabteilung im SC Acosta 06, dessen
Vorsitz er bis zum März 2005 auch übernahm.
Die zahlreichen Ehrungen von den Verbänden NFV Kreis Braunschweig, BDR
Niedersachsen und SSB Braunschweig zeugen von einem hohen ehrenamtlichen
Engagement für seinen Sport.
Rudolf Riemekasten war der letzte Vorsitzende des alten SC Acosta 06. Er hat ins
Sorge um die Zukunft seines Vereins maßgeblich mitgewirkt bei der Fusion mit
dem BSC und damit seine Weitsicht und sein Verantwortungsbewusstsein gezeigt.
Für sein Engagement, seine Freundschaft und seine herzliche Kameradschaft sind
wir ihm zutiefst zu Dank verbunden. Die Lücke, die er in unserem Verein hinterlässt,
lässt sich nur schwer schließen.
Wir verneigen uns in Ehrfurcht vor Schmerz und Leid, das seine Angehörigen
betroffen hat und werden Rudolf Riemekasten ein ehrendes Andenken bewahren.

08. März 2010
gm
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EINLADUNG ZUM ELTERN- UND VEREINSTURNIER

FREITAG, 14. MAI 2010

von 17 bis 20 Uhr
auf der Bezirkssportanlage Franzsches Feld

Liebe Eltern von Jugendfußballspielern des BSC Acosta,

aus Anlass des 100-jährigen Bestehens des Braunschweiger Sport-Clubs greifen wir eine
lange Tradition auf und veranstalten ein Fußballturnier für Väter und Mütter. Es sollen
Elternmannschaften möglichst jeder Jugendmannschaft gebildet werden, die aus
mindestens sechs Spielerinnen/Spielern bestehen. Gespielt wird auf Kleinfeldplätzen mit
Jugendtoren. Ein Spiel wird 12 Minuten dauern. Nach welchem Modus (in Gruppen oder
„Jeder gegen jeden“) gespielt wird, richtet sich nach der Zahl der teilnehmenden
Mannschaften. Im Vordergrund soll bei diesem Turnier der Spaß am gemeinsamen Spiel
und nicht die sportliche Höchstleistung stehen! So werden auch entsprechende
Sonderregeln wie z.B. dass ein von einer Frau geschossenes Tor doppelt zählt, gelten.
Außerdem sollen an dem Turnier auch Mannschaften teilnehmen, die aus Sportlerinnen
oder Sportlern anderer Abteilungen des BSC Acosta bestehen (Tischtennis, Basketball,
Cheerleading, Freizeitsport).

Bitte melden Sie sich möglichst bald verbindlich bei Ihrem Trainer oder Betreuer zur

Teilnahme an, damit wir das Turnier gut vorbereiten können.

Der Vorstand des BSC Acosta

Volker Schmidt, Uwe Hielscher, Wolf-Peter Winter, Hartmut Slotta, Gerhard Meyer

IMPRESSUM
Herausgeber
Braunschweiger Sport-Club Acosta e.V.
Herzogin-Elisabeth-Str. 81
38104 Braunschweig
Tel.: 05 31/33 43 03
Zusenden von Spielberichten per E-Mail:
bscacosta@gmx.de
Redaktion und Gestaltung
Uwe Wolff
Anzeigen
Karsten Beyer
Auflage 500 Stück, zehn Ausgaben/Jahr

Das nächste Sport-Echo erscheint
 im Mai  2010.

 3. G - Junioren

 10.4. Bei kühlen und sehr unfreundlichen Wetter trat unsere 3.G-Juniorenmannschaft
(Jahrgang 2004/05) am 10.4.10 bei unseren Sportfreunden vom FC Wenden an. Um es vorweg
zu sagen, wir verloren das Spiel mit 4:1 Toren. Unser einziges Tor erzielte Noah Marlon.
Insgesamt war es ein gutes Spiel indem sich unsere beiden Torhüter Clemens+Lenard des
Öfteren gut auszeichnen konnten. Trotz der Witterungsbedingungen hat unsere Mannschaft
aufopferungsvoll gekämpft und sich der Feldüberlegenheit des Gegners entgegengestellt.
Am Ende hatten alle ihren Spaß und die kleinen Wehwehchen aus den zahlreichen
Zweikämpfen haben die Jungs toll weggesteckt (insbesondere Benjamin).

Aufstellung: Clemens Köpke,Lenard Blumtritt,Phill Berlin,Shawn Eilenberger,Okan Ileri,Noah
Krebs,Benjamin Bangura,Oliver Oetke,David Tabak,Furkan Ünal+Youssef Eid.

 

Sean Krebs

2. F - Junioren

von rechts nach links untere Reihe: Julio Rodrigues, Gero Köpke, Robert Oetke

von rechts nach links obere Reihe: Jim Koch, Felix Borgus, Niklas Braband,

Theo Lesser, Marvin Schulz, Niklas Blumtritt

Betreuer: Markus Horn
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100 Jahre BSC - DIE CHRONIK

Öffentliche Präsentation

Freitag, 14. Mai 2010

um 20 Uhr im Festzelt auf der Bezirkssportanlage Franzsches Feld

Herzogin Elisabeth-Straße 81

Wir laden herzlich ein zu einem gemütlichen Abend mit Erzählungen aus der Geschichte des
BSC von 1910 bis 2010. Besonders willkommen sind natürlich alle Menschen, die uns etwas
aus der langen Vereinsgeschichte erzählen können, aber auch alle, die Spaß daran haben,
alte Fotos und Dokumente aus der Vergangenheit anzuschauen. Zur Einführung präsentieren
wir die von Vereinsmitgliedern erstmals erarbeitete Chronik des BSC und möchten dann
gerne mit Ihnen ins Gespräch kommen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der Vorstand des BSC Acosta

Foto aus der Chronik:

Paulinghof Breitenbach 1982

Oben vlnr:Thomas Dietrich, Gerd Hanig, Stefan Siegler (Don Siegel), Willi Raasch, Klaus
Breitkopf, Bunny Meisel

Unten vlnr: Ralf Heckl, Henning Wille, Klaus Schwieger, Detlef Schnelle

Am Samstag den 10.4.2010 war es endlich soweit. Mit unserer nachgemeldeten 2.G-

Juniorenmannschaft hatten wir unser erstes Punktspiel. Unser Gegner hieß Völkenrode und

hatte schon 1 Jahr Spielerfahrung. Auf dem holprigen Platz in Völkenrode legten wir los wie

die Feuerwehr und gingen schnell mit 2 Toren in Führung. Danach  ging uns etwas die Puste

aus und der Gegner wurde stärker und erzielte Tor um Tor. Mitte der 2.Halbzeit lagen wir dann

mit 2:6 zurück. Wir rappelten uns aber noch einmal auf und erzielten ein Tor nach dem anderen.

Plötzlich stand es nur noch 5:6.Dann kam aber der Schlusspfiff und rettete den Gastgebern

den Sieg.Wir waren aber trotzdem alle zufrieden, denn unser erstes Feldspiel war toll.

Aufstellung:Matteo Scarano,Nico Turturro,Fabian Wilke,Adnan Boulaghmal,Dominik

Kapolla,Johannes Bosse,Tom Welkerling,Julius Schlender,Ajdin Becovic+ Mamimilian Trunk.

Torschützen:Adnan 4,Nico 1

17.4.  BSCAcosta G2 - VFL Bienrode  2:2

Unser heutiger Gegner war der VFL Bienrode 1.Von Beginn entwickelte sich ein spannendes
Spiel von zwei gleichwertigen Mannschaften. Nachdem Bienrode durch einen Freistoß in
Führung ging drückten wir auf den Ausgleich ,den wir durch Nico auch noch vor der
Halbzeitpause erzielten. Weitere Chancen konnten wir leider nicht nutzen. In der 2.Halbzeit
wurde das Spiel noch spannender. Uns gelang sogar durch Okan der Führungstreffer. Leider
schoss Bienrode 3 Minuten vor Schluss noch den Ausgleich, so dass unser heutiges Spiel
unentschieden endete.J ungs ihr habt heute toll gespielt!

Aufstellung: Matteo,Johannes,Dominik,Fabian,Adnan,Nico,Furkan,Okan,Shawn+Ahmet.

Torschützen:Nico+Okan

3. G - Junioren

17.4. BSCAcosta G3 - MTV 0:2

In unserem zweiten Feldspiel trafen wir heute auf den MTV. Auch in diesem Spiel gab es auf
beiden Seiten viele Torchancen. Leider hatten wir heute nicht genug Zielwasser getrunken
und konnten heute leider kein Tor schießen. Unser Gegner hatte da mehr Glück und erzielte 2
Toren. Wir haben aber dennoch unser bestes gegeben. Beim nächsten Spiel haben wir wieder
mehr Glück!

Aufstellung:Lenard,Clemens,Tom,Noah,Benjamin,Julius,Youssef,Josef,Jonte,Oliver+David

Torschützen: ———-

2. G - Junioren
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Jubiläumsjahr: Himmelfahrt

wird gefeiert!

Die Hauptveranstaltungen aus
Anlass des 100-jährigen Jubiläums
des BSC finden am
Himmelfahrtswochenende vom 13.
bis 16. Mai 2010 statt! Bitte haltet
Euch alle dieses Wochenende
möglichst frei von anderen
Terminen, damit wir alle gemeinsam
feiern und bei den Veranstaltungen
mithelfen können! Die große Feier
soll am Samstag, dem 15.5.10 in

einem Festzelt auf dem Franzschen

Feld stattfinden.

Volker Schmidt
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13.4. Unser Gegner heute war die 1.F des SC Volkmarode. Es entwickelte sich von

der ersten Minute an ein rasantes Spiel. Das Spiel wogte hin und her. Torchancen

gab es auf beiden Seiten, die in der 1.Halbzeit aber alle vergeben wurden. Mit 0:0

ging es in die Halbzeitpause. Nach der Pause konnten wir noch einen Zahn zulegen

und nach gut 8 Minuten in der 2.Halbzeit schoss uns Justus mit einem fulminanten

Schuss aus rechter Position verdientermaßen in Führung. Nun kontrollierten wir

das Spielgeschehen und waren weiter dominant. Ein Konter durch Tejan führte zum

2:0,womit der Widerstand der Rot Weißen aus Volkmarode gebrochen war. Nachdem

Schlusspfiff war die Freude über unseren 2.Sieg in Folge riesig. Jungs, ihr habt alle

super gespielt. Macht weiter so!!!

Aufstellung:Steven,Emre,Hakan,Bennet,Justus,Tejan,Lukas,Marco,Jonathan,Anton+Felix.

Torschützen:  Justus+Tejan

 Peter Linnemann

3. F - Junioren

hinten, von links: Trainer Martin Jambor ,Trainer Peter Linnemann
Mitte (stehend): Bennet Geiger, Anton Schindehütte, Adrian Scheffel,
Steven Jäger, Emre Burunsuz, Hakan Uysal, Marco Turturro
unten: Fabian Mucha, Justus Burgdorf, Lukas Christmann,
Timo Stieberitz, Lennart Mackowski
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2. Herren

Eine sehr lange Winterpause mit wenig Trainingsmöglichkeiten (vielfach Aloha) und nur einem
Vorbereitungsspiel (in Salzdahlum , 1:2 verloren) , dafür auch nur eine bedingt gute
Trainingsbeteiligung, ja eine gute Vorbereitung sieht anders aus. Zur Entlastung der Spieler ist
zu sagen, dass es kein unentschuldigtes Fehlen gab, aber es sind alles Spieler , die in Beruf
oder Familie  ihre täglichen Herausforderungen haben und dann fällt der Fußball mal hinten
runter. Weiterhin haben wir leider Abgänge zu vermelden. Im Januar verließ uns Tobi Rischk ,
der bei Westermann seine Ausbildung beendete und nun zurück nach Berlin ist. Mit seiner
unbekümmerten und fröhlichen Art vermissen wir ihn jetzt schon. Wirklich schade. An der
(„mehr als netten“) Verabschiedungsfeier von Tobi wurde auch Yasin Topaloglu das letzte Mal
gesehen. Er tauchte danach nicht mehr auf. Somit sind noch 16 Spieler im Kader.Beim den
ersten zwei Spielen der Rückrunde waren auch noch alle da, doch dann kamen die Verletzungen
(Zerrungen bei Franz  Arnemann, Hauke Schmidt und Buddy Plotz sowie Rückenprobleme bei
Tobi Behrens, dazu waren teilweise unsere Studenten von außerhalb auf Heimatbesuch. Es
wird dünne im Kader, insbesondere im Spiel gegen Schwarzer Berg.
28.03.2010  BSC Acosta – Lamme 3:1
Sven Schrader— Martin Becker-Tibor Müller- Daniel Neumann- Basti Böhm—Karsten
Thedering-Buddy Plotz (45.Min. Özgün)-Grana-Matthias Berens—Hauke Schmidt-(78.Min Nick
Meyer) Simon Ahrens (80 Min. Markus Ruhrmann)
Tore: 19.Min 1:0 Simon, 52.Min. 2:0 Tibor Müller ,60 Min. 3:0 Grana,  87.Min 3:1
Insgesamt total überlegen, bis auf das Gegentor keine Chance zugelassen, wir brauchten nur
45 Minuten, um nach der langen Winterpause in den Tritt zu kommen, ein guter Anfang. Der
Sieg fiel zu niedrig aus. Teilweise waren unsere starken Verteidiger mehr vorne als hinten, da
sie unterbeschäftigt waren.
01.04.2010  Wacker - BSC Acosta  3:2
Sven Schrader— Tobi Behrens-Karsten Thedering- Daniel Neumann- Basti Böhm—Özgün
Yenigün(60.Min.Markus R.) -Buddy Plotz-Grana-Matthias Berens—Hauke Schmidt (80.Min.
Nick.Meyer)-Simon Ahrens
Tore: 6.Min 1:0 , 20.Min. 1:1 Buddy Plotz , 41.Min. 1:2 Matthias Berens , 50. Min. 2:2 , 87.Min 3:2
Bereits nach 4 Minuten traf Grana die Latte, dazu ein Gegner, der auf einen Abstiegsplatz
stand, Überheblichkeit war angesagt, der letzte Wille fehlte. Somit war das Endergebnis leider
verdient.
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05.04.2010   BSC Acosta  - GW Waggum   4:1
Sven Schrader— Tobi Behrens (65.Min. Kristof Wolff)-Sebastian Scholz- Daniel Neumann-
Basti Böhm— Karsten Thedering-Buddy Plotz (84.Min Marian Müller !!!!)-Grana-Matthias
Berens—Hauke Schmidt -Simon Ahrens (60.Min. Nick Meyer)
Tore: 14.Min, 16.Min ,36.Min 1:0 , 2:0, 3:0 Simon Ahrens 76.Min. 4:0 Nick per Elfm. nach Foul
an Hauke, 84.Min 4:1
Mit eine grandiosen Leistung wurde Wiedergutmachung betrieben. Waggum wurde an die
Wand gespielt, kam in der 1.Halbzeit nicht aus ihrer Hälfte, Sven musste über die 90 Minuten
keinen Ball halten. Der Angriff zum 2:0 (über Grana und Tobi Behrens  zu Simon) war
Extraklasse. Alle Spieler sehr gut, Tobi Behrens noch besser und natürlich Simon mit 3
Toren. Die 1. Hälfte war die Beste seitdem ich hier Trainer bin!!!
11.04.2010  Kralenriede - BSC Acosta  1:2
Sven Schrader— MartinBecker - Daniel Neumann- Basti Böhm-Kristof Wolff— Karsten
Thedering-Buddy Plotz (55.Min Martin Puppe)-Grana-Matthias Berens—Hauke Schmidt
(35.Min Özgün) -Markus Ruhrmann
Tore:9.Min. 0:1Daniel Neumann,59.Min.0:2 Basti Böhm (!!!), 81.Min. 1:2
Ohne Verstärkungen aus der Ersten, nur 2  Einwechselspieler nach 2 kurzfristigen Ausfällen,
die Einwechselspieler mussten schon früh rein wegen Zerrungen, die Umstände waren
nicht für uns. Auch wenn bei Einigen konditionelle Probleme nicht zu übersehen waren,
konnte doch mit einer starken kämpferischen Leistung gegen den Tabellennachbarn der
Sieg gerettet werden. Sven Schrader mit einer Klassepartie hatte den Hauptverdienst daran.
Capitano Basti Böhm hat sich fast heiser geschrien, um das Letzte aus der Mannschaft zu
holen. Und das war wichtig.
18.04.2010   BSC Acosta  - Schwarzer Berg   1:2
Sven Schrader— MartinBecker - Daniel Neumann- Basti Böhm-Kristof Wolff—Dennis
Wittlieb (45.Min. Pascal Voigt)- Karsten Thedering (70.Min.Tobi Behrens) - Grana- Özgün
Yenigün(60 Min. Dominic Voigt)— Matthias Berens  -Simon Fuhrmann
Tore: 21.Min 0:1 , 44.Min 0:2, 90.Min. Tobi Behrens per Elfer
Etwas zu wenig Mut gegen einen guten, aber nicht übermächtigen Gegner. Vor dem Rückstand
hätten wir in Führung gehen müssen, dann war Schwarzer Berg schon besser. Nach der
Halbzeit wurde mit mehr Mut und Aggressivität gespielt und dann bekamen wir unsere
Chancen. Ein Remis wäre gerechter gewesen.
Fazit: Durchwachsender Rückrundenstart, durch eine schlechte Vorbereitung und aktuellen
Verletzungssorgen leider nicht überraschend. Trotzdem ist es weiterhin eine gute Saison.
Besonders erfreulich: Francesco Ducatelli hilft uns seit der Winterpause als Co-Trainer und
Betreuer, er wird ab der Sommerpause Kai Arnemann ersetzen,  der dann weniger machen
möchte. Mit seiner offenen und lustigen Art kommt Francesco bei der Truppe sehr gut an,
wir sind froh, dass wir ihn haben.

Jörg Blumenberg

Doch inzwischen hat sich viel getan und das Spiel der beiden Teams verlief absolut auf
Augenhöhe. Nach einer anfänglichen Findungsphase entwickelte sich ein Spiel, welches durch
viele Mittelfeldduelle geprägt war.

Auf beiden Seiten waren Torchancen Mangelware und so musste ein Querschläger Mitte der
ersten Halbzeit in der Eintrachtabwehr Pate stehen für unsere Führung. Felix erlief sich den Ball
und schob in am Torwart vorbei zur Führung. In der zweiten Halbzeit ein ähnliches Bild. Mit
fortschreitender Zeit wurden die Aktionen auf beiden Seiten hektischer, hatte Eintracht Pech
bei einem Lattenschuss, so wurde uns ein Elfmeter verwehrt. Als alle schon den Schlusspfiff
herbei sehnten, gelang der Eintracht noch der Ausgleich. Insgesamt muss man aber auch von
einem verdienten Unentscheiden reden. Es war trotzdem eine weitere starke Leistung der
Mannschaft, die zeigt, dass die Zugehörigkeit zur Kreisliga, auch als jüngerer Jahrgang,
vollkommen gerechtfertigt ist.
Als positive Momentaufnahme sehen wir nach dem zweiten Spieltag die überraschende
Tabellenführung in der Kreisliga, wohl wissend, dass es sehr schwierig wird, den Platz an der
Sonne zu verteidigen. Dies ist allerdings auch nicht unsere Zielsetzung gewesen. Viel wichtiger
ist uns, dass die Spieler sich auf hohem Niveau weiter entwickeln können und Woche für
Woche die Leistung bestätigen müssen.

Ach ja, die Quizfrage muss noch gelöst werden. Hier ein kleiner Tipp, die Zahl ist größer als 40,
denn die Zahl 40 wurde Anfang April gemeinsam mit der D1 in einer Kabine locker überschritten.

Michael Fichtner
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anbei die Spielstatistik der U19.

 

21.03.2010 / 11:30 Uhr 17. Spieltag JSG Innerstetal / Lebenstedt - BSC Acosta 0-9 (0-7)

Völkner - Mutke, Timme, Voigt D., Schäfer - Graber, Mosenheuer, Kocula, Langner (C) -

Conrad, Witzel -  eingewechselt wurden: Zimmermann, Koch, Voigt P., Ates 

Torschützen: 3x Witzel, 2x Conrad, 1x Langner, 1x Graber, 1x Zimmermann, 1x Mosenheuer

11.04.2010 / 11:00 Uhr 18. Spieltag BSC Acosta - SVG Einbeck 05 5-3 (2-1)

Kuczpiol - Langner (C), Mutke, Timme, Schäfer - Graber, Mosenheuer, Kocula, Riemann -

Zimmermann, Witzel - eingewechselt wurden: Conrad, Koch, Steinhauer

Torschützen: 2x Zimmermann, 1x Witzel, 1x Kocula, 1x Eigentor

17.04.2010 / 15:00 Uhr 19. Spieltag VfL Salder - BSC Acosta 1-2 (0-2)

Kuczpiol - Langner (C), Mosenheuer, Timme, Schäfer - Graber, Steinhauer, Kocula, Riemann -

Zimmermann, Witzel - eingewechselt wurden: Conrad, Voigt D., Voigt P.

Torschützen: 1x Riemann, 1x Zimmermann

 

Unsere Hinrundenkapitän Marc Ellermeyer schafft den Spagat zwischen Ausbildung in

Helmstedt und Leistungsfussball nicht mehr und verlies leider den Verein zur Winterpause.

Wie bereits auf unsrer HP verkündet, verlies Robert Hain den Verein in Richtung MTV

Wolfenbüttel. Unsere beiden Winter - Neuzugänge vom VfL Salder haben es geschafft ganze

4 Wochen dem Verein beizutreten - ohne WORTE!

 

Garret Bockmann hat sich beim Trainingsunfall leider das vordere Kreuzband gerissen und

fällt für die nächste Zeit aus. Mats Witzel hat sich beim Punktspiel auf GRANDPLATZ in

Salder das Außenband im Knöchel gerissen und fällt mindestens 5 bis 6 Wochen aus. Dustin

Koch hat seit längerem Kniebeschwerden und fällt für 3 Wochen aus. Tim Wieczorek hat sich

nach anhaltenden Leistenschmerzen in Behandlung nach Hamburg gegeben, wo ein Spezialist

Ihm hilft.

 

Wie heißt es so schön, JAMMERN hilft nicht, nun müssen wir noch näher zusammen rücken

und die Kohlen aus dem Feuer holen.

 

Die Mannschaft hat nach einer Besprechung sich ein ZIEL gesetzt: MEISTERSCHAFT

 

Trainer: Bert König

www.bsc-a-junioren.de.t

1. A - Junioren

D 2 Jugend überraschender Tabellenführer der Kreisliga nach dem 2. Spieltag
Quizfrage: Wie viele jugendliche Spieler passen in eine Kabine ?

Nachdem die letzte Eiszeit uns glücklicherweise verlassen hatte, freuten wir uns endlich aus
der Besenkammer (kleine Halle Franzsches Feld) wieder auf das Großfeld raus zu kommen.
Seit Oktober waren wir mit unserem 20-Mann-Kader auf 8 x 15 Meter zusammen gepfercht
und hatten bis auf rhythmische Sportgymnastik und Ausdruckstanz schon alle möglichen
sportlichen Trainingsvariationen ausgeschöpft. Leider mussten wir auf das Training auf dem
Platz sogar bis zu den Osterferien verzichten, da wir uns für die Hallenzeit entschieden
hatten. Da die ersten Punktspiele glücklicherweise dem schlechten Wetter zum Opfer fielen,
hatten wir vor unserem ersten Punktspiel doch noch die Möglichkeit zum Training.
Glücklicherweise fand das erste Punktspiel der Kreisliga auf dem Kunstrasen unseres
Nachbars Freie Turner statt, so dass die Umstellung von der Halle nicht ganz so gravierend
war.

Freie Turner D1 - BSC Acosta D2  0-2 (0-2)
Als krasser Außenseiter traten wir zum ersten Punktspiel bei Freie Turner D1 an. Als „reiner“
jüngerer Jahrgang war uns gerade so als Tabellendritter die Qualifikation zur Kreisliga geglückt.
Gerade noch im Herbst hatten wir das Punktspiel in der Vorrunde gegen die selbe Mannschaft
mit 0-3 verloren. Trotzdem hatten wir uns vorgenommen, in jedem Spiel unsere Chancen zu
suchen und unsere Taktik auch gegen den Favoriten durchzusetzen. So begannen wir auch
mit aggressivem For-Checking und bereits nach 2 Minuten glückte Yannis aus einer
Balleroberung heraus der schnelle Führungstreffer. Beflügelt von der Führung zeigte die
Mannschaft in der ersten Halbzeit ihre beste Saisonleistung. Flüssige Kombinationen über
die Seiten, schön herausgespielte Möglichkeiten und eine kompromisslose Defensive verlegte
das Spiel zum Großteil in die gegnerische Hälfte. Verdientermaßen fiel das 2-0 nach einer
Freistoßsituation per Kopf erneut durch Yannis. Ein höherer Halbzeitstand war insgesamt
möglich. In der zweiten Halbzeit wurde der Gegner aggressiver und drängte auf den
Anschlusstreffer. Hier zeigte sich jedoch die 4er-Kette sehr aufmerksam und ließ keine
Möglichkeit zu. Da wir defensiv jetzt etwas mehr gefordert wurden, hatten wir selbst auch
nicht mehr so viel Möglichkeiten das Ergebnis zu erhöhen. Am Ende stand jedoch ein
überraschender Auswärtssieg bei einem Staffelfavoriten auf die Kreismeisterschaft.

BSC Acosta D2 - Eintracht Braunschweig D2  1-1 (1-0)

Unglücklicher kann man einen Sieg nicht mehr aus der Hand geben. Quasi mit dem Schlusspfiff
gelang der Zweitvertretung Eintrachts der Ausgleich. Vom Innenpfosten sprang der Ball über
die Linie und löste beim Gegner Jubel über den nicht mehr geglaubten Ausgleich aus. Mit der
letzten Aktion hatte man eine weitere Sensation knapp verpasst, obwohl auch der Punktgewinn
als solches, ein bärenstarkes Ergebnis gegen die Zweitvertretung Eintrachts darstellt. Auch
diese Mannschaft kannten wir aus der Hinrunde, damals lautete das Ergebnis mit 0-5 noch
deutlich gegen uns.   Fortsetzung nächste Seite

2. D - Junioren
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JSG Cremlingen – BSC Acosta 1 : 0 ( 0 : 0)  10.04.2010

Tja, da ist es passiert und noch nicht einmal unverdient. Es lag vielleicht an dem Mann im
orangen Dress, es lag vielleicht an den katastrophalen Platzverhältnissen, es lag mit Sicherheit,
dass uns Kimi (gute Besserung) bis zum Rest der Saison fehlt, aber zu tausend Prozent lag es
daran, das gewisse Akteure, obwohl mit Engelszungen geschrieben, geredet und hingewiesen
wurde, seit Mitte Februar, an der katastrophalen Trainingsvorbereitung für die Rückserie.
Intern werden wir es extrem Aufarbeiten müssen, das hat jetzt hoffentlich der letzte Akteur in
diesem Team erkannt.
Was auf dem Platz sich zudem abgespielt hat, wie armselig man beste Torchancen vergeigt
hat, sich mit gewissen Leuten anlegen wollte, weil man selber unzufrieden war, hat jeder der
dieses Spiel gesehen hat, mitbekommen.
Die Trainingsmöglichkeiten auf dem FF werden nicht besser, eher schlechter, denn viele
Teams werden ihre Nachholspiele absolvieren.  Nicht umsonst habe ich es im Januar
ausdrücklich im Stadtpark, gemeinsam mit eurer treuen Elternschaft, hingewiesen.
Zudem wird unsere Verletzungsliste, mit dem Ausfall von Bliesi und Tomec immer länger.
Ganz gleich was kommt, am kommenden Donnerstag geht es gegen JSG Südkreis. Wer meint
das wird ein Selbstläufer, dem sei gesagt, JSG Cremlingen war die letzte Mahnung einer
überheblichen Einstellung.

Karsten Beyer

2. A - Junioren

BUBE – KAMINE CUP 2010

Auch in diesem Jahr haben wir wieder ein eigenes Turnier ausgestattet.
Eingeladen haben wir 8 Mannschaften aus einem etwas größeren Radius. So nahmen
Mannschaften aus Hannover, Hildesheim, Salzgitter und natürlich aus Braunschweig
teil.
Neben den sportlichen Aktivitäten gab es beim Darten  Preise zu gewinnen. Ein, von
den Eltern ausgerichtetes Buffet, rundete das Angebot ab. An dieser Stelle nochmals
einen großen Dank an alle Helfer, sowie an unsere Sponsoren (Brotinsel und BUBE-

KAMINE) für die großzügige Unterstützung.
Nur der Hilfe aller ist es zu verdanken, dass dieses Turnier zu einem wirtschaftlichen
Erfolg geworden ist.
Aus sportlicher Sicht ist unser Ziel leider nicht erfüllt worden. Wir stellten zwei in
etwa gleichwertige Mannschaften und erhofften uns einen dritten Platz. Doch aus
welchem Grund auch immer, verfielen einige Spieler in den alten Trott, den wir eigentlich
schon ausgemerzt dachten. An dieser Stelle nochmals der Aufruf an alle, dass auch
Rückstände mit Einsatzwillen und Kampf ausgeglichen werden können. Aufgeben
ist unsportlich.
Es muss jedoch auch erwähnt werden, dass Spieler, die sonst nicht so oft zum Einsatz
kommen über sich herausgewachsen sind und eine klasse Leistung gebracht haben.
Ohne auf die einzelnen Spieler einzugehen, möchte ich besonders Oli Landrath und
Tufan Tanir danken, die sich, obwohl keinerlei Erfahrung, ins Tor stellten und Ihre
Sache wirklich gut machten. An diesen Spielern lag es nicht, dass wir einen 9. und 5.
Platz belegten. Schade, aber es war viel mehr drin.
Auch einen besonderen Dank nochmals an die Eltern. Unser Buffet war mit Abstand
das beste, was wir auf den verschiedenen Einladungsturnieren der letzten Jahre
vorgefunden haben. Darauf könnt Ihr Stolz sein und die Mannschaft dankt euch
dafür. Die Fahrt zum Bundesligaspiel nach Hannover kann damit komplett finanziert.
Es ist natürlich wie immer, auch wenn der Einsatz der gesamten Elternschaft super
war, stachen doch wieder einige heraus, die der besondern Erwähnung bedürfen. Die
Mannschaft dankt besonders den Familien Metke, Schweinberger und Osterloh für
Ihren großartigen Einsatz, der über das „normale“ hinausging.

Als Fazit können wir auf ein sehr gelungenes Turnier zurückblicken, welches uns
durch den wirtschaftlichen Erfolg viele Perspektiven für die kommende Zeit lässt.

Dirk(Bube)

3. C - Junioren
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JSG Südkreis – BSC Acosta 0 : 3 ( 0 : 1)  15.04.2010

Positives vorweg: Zu Null gespielt, drei Punkte mitgenommen und  für das angeknackste
Selbstvertrauen etwas Positives bewegt.
Negativ zu erwähnen: Zu viele Torchancen kläglich vergeben, Glück gehabt das der Gegner
gewisse Schwächen nicht in Gegentreffer ummünzte, einige Jungs bei uns derzeit Glauben,
mit Ihrer  Spielweise geht alles von alleine und dann leiden einige unter Selbstüberschätzung.
Kommt runter auf den Boden der Tatsachen und nehmt Euch ein Beispiel von MKG. Er zeigt
derzeit, wie ihr beispielvoll spielen solltet. Mit Lauffreude, Einsatzbereitschaft und vor allem
Spielfreude. Positiv die zwei Treffer von Chrissi. Ansonsten hat Chefchoach alles nach
Spielschluß gesagt, was gesagt werden musste. Gegen Helmstedt muss eine völlig andere
Einstellung her, um schnell Sicherheit im Spiel zu bekommen.
Torschützen : Chrissi 2, Dominik 1

BSC Acosta – JSG Helmstedt  6 :  0 ( 4 : 0)  17.04.2010

Jetzt haben die Helmstedter sportlich ihre Backpfeife bekommen, die sie ungerecht uns bei
ihrem Heimspiel gegeben haben. Denn da wurden wir regelrecht verpfiffen.. Klasse Jungs.
Nur, das war ein kleiner Schritt zur  Verteidigung der Tabellenführung und wir müssen scheinbar
schon ein paar verletzungsbedingte Ausfälle nächste Wochenende verkraften. Jetzt geht es
darum Wunden zu pflegen, konzentrierte Trainingswoche absolvieren, auf dem Teppich
bleiben und den Trainingsrückstand einiger unserer Akteure nachholen.
In Wittingen wird mehr abverlangt, wie es uns Recht sein wird, denn die warten regelrecht
auf uns. Wir sind sicher, mit diesem Charakter, den ihr habt, schafft ihr das. ☺
Torschützen : Chrissi, Ouissem je 2, Jonas, Maik je 1

Karsten Beyer

 

 

 Die lustigsten Irrtümer und Fehlprognosen 

 
 "640K sollten genug für jeden sein."  
Bill Gates, 1981  
  
"Es gibt keinen Grund dafür, dass jemand einen Computer zu Hause haben 
wollte."  
Ken Olson, Präsident von Digital Equipment Corp., 1977  
  
"Computer der Zukunft werden nicht mehr als 1,5 Tonnen wiegen."  
US-Zeitschrift Popular Mechanics, 1949  
  
"Ich denke, dass es einen Weltmarkt für vielleicht fünf Computer gibt."  
Thomas Watson, CEO von IBM, 1943  
  
"Alles, was erfunden werden kann, wurde bereits erfunden."  
Charles Duell, Chef des amerikanischen Patentamts, 1899  
  
"Schön, aber wozu ist das Ding gut?"  
Ein Ingenieur der Forschungsabteilung Advanced Computing Systems Division 
von IBM zu einem Mikrochip, 1968  
  
 

  

 
 

1.C-Junioren: GW Waggum 1. – BSC/A = 4:12 (3:4)
Tore: Geie – Düker je 3, Ristow 2
Meyer – Kachel – Schmalkoke – Türkben je 1

Es wurde Zeit, dass wir mal wieder auf dem Geld gespielt haben. Da es unser erstes Auftreten
im Jahr 2010 war (das letzte Spiel liegt seit dem 28.11.2009 zurück), konnte man noch nicht
viel erwarten. Trotzdem waren zeitweise gefällige Kombinationen und Tore zu sehen.
Andererseits gab es auch schwache Phasen, die Gegentore waren ein Witz. Wir sind noch
nicht vom „Klein-Klein-Spiel“ der Halle weg.
Leider haben wir keine Zeit und Möglichkeit, uns wieder richtig einzuspielen. Aber den
anderen Mannschaften geht es wohl ebenso. Wir müssen uns von Punktspiel zu Punktspiel
steigern.                      –

Verdientes Unentschieden

SC Weende/Gö – BSC/A 1. C = 3 : 3 (2:0)
Tore: Geie – Kachel – Türkben je 1

In der 1. HZ war unser Spiel anfangs verhalten. Nachdem wir uns auf den Kunstrasenplatz
eingestellt hatten und ein leichtes Plus an Spielanteilen erarbeitet hatten, lagen wir plötzlich
2:0 hinten, dank unserer Mithilfe.
Unser MF, das im 1. Durch-                                                           gang den Eindruck machte,
als sei es nicht da,                                                                                            machte in der 2. HZ
mehr Druck, so dass                                                                                 uns der Ausgleich
gelang. Das Spiel                                                                                            war nun offen
und wir mussten wieder einem
Rückstand nachlaufen.
Der Offensiv- drang der
letzten M i n u t e n
wurde mit  dem
verdienten
Ausgleich
belohnt.
Sicherlich war
 mehr drin, aber
 hiermit können
wir leben.

- WR -
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Punktspiel gegen Freie Turner II   0:2 verloren

Endlich, die Punktspielserie geht wieder los!
In unserem 1. Punktspiel in diesem Jahr mussten wir auf ungewohnten Kunstrasen gegen
Freie Turner antreten. Nach kurzer Eingewöhnungsphase spielten wir bis zum ersten Gegentor
ganz gut mit. Danach agierten wir in der Abwehr unsicher und das war für uns Anlass, die
Abwehr umzustellen. Nun spielte  Hüseyin wieder als Libero und Ruben rückte eine Position
nach vorne.
Spielerbeurteilung:
Tobias im Tor spielte zu statisch und hatte Probleme in der Strafraumbeherrschung. Gürkan
stand nicht nah genug an seinem Gegenspieler und lies seinem Gegenspieler zu viel Freiraum.
Emre zeigte eine gute Leistung obwohl er regelmäßig gefoult wurde. Er blieb dennoch ruhig,
eine gute Einstellung. Hüsejin als Libero brachte Stabilität in die Abwehr. Ruben hatte nun
mehr Gelegenheit nach vorne zu gehen. Die Umstellung tat ihm gut. Andre auf der rechten
Abwehrseite muss noch zweikampfstärker werden, ansonsten eine ordentliche Partie. Unser
Problem auf der linken Mittelfeldseite war Furkan. Er hielt nur selten seine ihm zugeteilte linke
Position und wenn er mal über links kam, war er gleich gefährlich. Auf der anderen Seite zeigte
Enes kein gutes Spiel, er wurde später ausgewechselt. Was spielte Marcel da? Er war überall
auf dem Feld und brachte mehr Unruhe als durchdachte Spielzüge in unser Spiel. Manchmal
ist weniger mehr. Auch Ilker zerrieb sich in Einzelkämpfe, statt den direkten Weg zum Tor zu
gehen. Ismail hatte es im Zentrum schwer die schlechten Anspiele irgendwie zu verwerten.
Die später eingewechselten Spieler Dominik, Emin und David konnten unsere Niederlage
nicht mehr verhindern, wobei David noch den besten Eindruck hinterließ.
Fazit: Freie Turner war nicht besser- wir haben nur unsere Chancen nicht verwertet und was
wäre gewesen, wenn der Schiedsrechter uns den 11-Meter nicht verweigert hätte?
Bernd Roth

Schiedrichterfragen von unserem Schiedsrichterwart Thomas Möhle:

1: Mit einem Fallrückzieher spielt ein Abwehrspieler den Ball aus dem Strafraum heraus.
Dabei gefährdet er einen Gegenspieler, der seinen Kopf zurückzieht. Der anschließende
Freistoß wird direkt ins Tor getreten.

Wie ist die Spielfortzetzung
a.) Abstoß
b.) Tor, Anstoß

c.) Wiederholung des Freistoßes

Auflösung Seite 14

3. A - Junioren
Auch International erfolgreich

Hillesluis/Rotterdam – BSC/A 1. C = 0 : 12 (0:4)
Tore: Geie – Ristow – Stucki – Schmalkoke je 2
           Meyer – Krühne – Bernsee – Uysal je 1

DAZ/Rotterdam – BSC/A 1. C = 2 : 11 (0:6)
Tore: Geie – Schmalkoke – Schlinger je 2
           Düker – Bernsee – Stucki – Türkben – Rueß je 1
Die Ergebnisse sprechen für sich. Die Gegner waren zu schwach um ein Prüfstein für uns zu
sein. Leider haben sie versucht, die Niederlage mit übertriebener Härte im Rahmen zu halten.
Von Fair-Play konnte man zeitweise in diesen Freundschaftsspielen nicht sprechen.         – WR
–

Unterschiedliche Halbzeiten

BSC/A 1. C  gegen Reislingen/Neuhaus = 6 : 2 (1:1)
Tore: Geie – Uysal je 2, Rueß – Schmalkoke je 1
Wer hätte nach der 1. HZ mit diesen deutlichen Sieg gerechnet?
Wir kamen anfangs gar nicht ins Spiel, der Gegner konnte schalten und walten und baute
seine Aktionen schnell auf. Selbst unsere wenigen Standards wurden schlecht vorgetragen.
Wir konnten von Glück sprechen, dass wir keine weiteren Gegentore bekommen haben.

In der 2. Hälfte ein ganz anderes Bild. Wir gaben uns keine Blöße mehr und konnten unser
Spiel aufziehen. Der Gegner hatte kaum noch eine Chance und wir kamen spielerisch zum
Erfolg.
Eine lobenswerte Leistungssteigerung aller Spieler. Hervorheben möchte ich dabei die
vorbildliche Leistung von Volkan Uysal.                       – WR -

Verdientes Unentschieden

SC Weende/Gö – BSC/A 1. C = 3 : 3 (2:0) 13.3
Tore: Geie – Kachel – Türkben je 1

In der 1. HZ war unser Spiel anfangs verhalten. Nachdem wir uns auf den Kunstrasenplatz
eingestellt hatten und ein leichtes Plus an Spielanteilen erarbeitet hatten, lagen wir plötzlich
2:0 hinten, dank unserer Mithilfe.
Unser MF, das im 1. Durchgang den Eindruck machte, als sei es nicht da, machte in der 2. HZ
mehr Druck, so dass uns der Ausgleich gelang. Das Spiel war nun offen und wir mussten
wieder einem Rückstand nachlaufen. Der Offensivdrang der letzten Minuten wurde mit dem
verdienten Ausgleich belohnt.
Sicherlich war mehr drin, aber hiermit können wir leben. - WR -

1. C - Junioren
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Punktspiel gegen MTV-Hondelage 4:2  (1:0)

Endlich ein Sieg!
Was lange währt…..ja so geht der Spruch….wird endlich gut.
Mit einem verdienten 4:2 schlugen wir den MTV-Hondelage und wurden für unsere
Bemühungen belohnt.
G. Lawrenz im Tor war mit tollen Paraden der Rückhalt für unseren Sieg. Das er bei einem
Gegentor nicht gut aussah, soll seine Leistung nicht schmälern. Der Fels in der Brandung
war unser Libero H. Botan. A. Krüger erwischte einen nicht so guten Tag. Er muss sich im
Kopfballduell unbedingt verbessern. E. Aktitiz auf der anderen Seite zeigte eine sehr solide
Partie. Die beiden „Abräumer“ vor der Abwehr, R. Waßmann und E. Ayhan, brachten nicht
die gewohnten guten Leistungen. Es fehlte die Ruhe und sie Sicherheit in ihrem Spiel. E.
Aktitz  auf der linken Mittelfeldseite kam nur schwer ins Spiel. Seine Aktionen war zu langsam
und das Abwehrverhalten nicht gut. Gegenüber stand D. Weber, immer in Bewegung und
mit guten Zweikampfwerten. 2 Tore waren sein Lohn. Unermüdliche Antreiber im Sturm
waren S. Pincipale und M. Zartler mit einer sehr guten läuferischen und kämpferischen
Leistung. Jubel, unser Sturmspitze I. Sucu hat getroffen! Nun wurde auch er für seine
Leistungen der vergangenen Spiele belohnt. Der eingewechselte F. Cinar (für Emin) brachte
auf der linken Seite mehr Druck. Auch er trug sich in die Torschützenliste ein. G. Yumrukal
fand nicht ins Spiel.
Auch wenn die Konzentration gegen Ende des Spiels abnahm und wir dadurch nervöser
wurden, war es doch ein klarer verdienter Sieg für uns.

Bernd Roth

Lösung Schiedsrihterfrage - die richtige Antwort ist A

Unser Börsenvertreter
Matthias Müller stimmt mit
Platzwart Rainer Bartels
die nächsten Punktspiele ab -
keine leichte Augabe bei den
vielen Nachholspielen.

Trainiert  unsere jungen
Torhüter: Dieter Erfurt

Ist auf dem Franzschen Feld hand-
werkliches Geschick gefragt, ist er
nicht weit: Werner Mengersen

 

 


